
vorzubereıten un: gegebenentalls 1E Entscheidung für oder die Taufspendung 47herbeizutühren die ‚,‚selektive Taufe die darın esteht da{ß durch pastorale Riıcht-
linıen die Taufe N Kinder aufgeschoben wırd be1 denen die Eltern nıcht dıe NOL-

wendıgen Voraussetzungen miıtbringen; die ‚Taufe Piappen:; bel der nach der 1E<
burt HUr C1nNn Aufnahmeritus Anl ‚,‚Katechumenat vorgesehen 1ST un! die Taufe
Kinder- oder Erwachsenenalter geschieht schliefßlich das grundsätzliche Eıntreten für
die Taufte Erwachsenenalter un die Forderung der freiıen Wahl des Tauftfalters
durch die Eltern Diese Möglıchkeiten einschliefßßlich der Posıtiıon ZUgunNsStenN der Be1-
behaltung der bisherigen Pfaxıs:; werden VO untersucht, dritten Teıl
(321 400) CISCOHNC Stellungnahme beziehen unl pastoral verantwortiefie Selek-
L10N, nıcht ‚„„aufgrund blofß verbalen Glaubensbekenntnisses sondern autf-
grund des Glaubensbekenntnisses un der mınımalen Erfüllung der kontrollierbaren
Christenpflichten Damıt sollte das derzeıtige unwahrhafte sakramentale Sy-
SsStem aufgehoben, dıe Tatsache, da{fß die Kirche die Kınder ihrer CISCNCHN Gegner tauft,
beendet un HE stärkere Abhebung der Christen VO der ‚, Welt erreicht werden
Abschließen: oibt der auch konkrete Möglıchkeiten der Durchführung

Wır INussen danken dafß die begonnene Diskussion nıcht einschlaten aßt und
dafß Weg ZCIQL, WIC die Tautordo gestellte Frage nach dem Glauben der El-
tern VO  . der Möglichkeit der ritualisierten Lüge etreıt wırd Eın Buch das MI1L grÖ-
ßem Engagement geschrieben 1ST un Z.U) Nachdenken über 1iNe wunde Stelle der
heutigen Pastoraln Hans Hollerweger

Feneberg/G Sporschıll rSg.) WIR Jugendgebete 128 Seıten, SC-
bunden, Kunststoffumschlag, fr Benzıger Verlag (für Österreich Herold Ver-
lag 1en Zürich-Köln-Wıiıen 1980 (4209)

Dıiese Gebete sınd Jugendgebetskreıs entstanden S1e behandeln den Tages-
ablauf und Lebensprobleme Junger Menschen, besonders das Leben MI1t Gott der
Kırche VO  e} heute Dıie Herausgeber ohl die geistlichen Leıter dieser Jugend-
runde, das merkt INan eintach allen Gebeten Kostbar sınd die letzten ehn Seıten
dieses Büchleins (Beichtanleitung, Bibel lesen lernen, aus der Bibel beten), un: uch
das Stichwortverzeichnis Man lese S1I1C langsam un: wiırd JE nNne  u die Nähe (sSottes VOCI-
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Paul Nordhues Aloıs Wagner STICHWORTREGIS SE GOTTESLOB
1O7 Seıten, Verlag Bonifacius-Druckerei Paderborn, Paderborn 1980
(4239)

Während der grofße Themenschlüssel Z.U] Gotteslob C111 umtassendes Worterver-
zeichniıs g1bt, schliefßt dieses Buch das Gotteslob nach den kiırchlichen Fest(zeıt)en und
den Heılıgen der Kirche den verschiedensten Anlässen der Feıier des Kırchen-
jJahres auf Es sınd aber auch moderne Begrifte, WIC Politik Sınnlosigkeit,
Solıdarität, Sexualıtät das Regıister aufgenommen Mühelos werden S1e her-
ausfinden ob sıch bestimmten Fest bzw kırchlichen Anlafß entsprechendes
Materıal Gotteslob findet oder nıcht. Darum kann ıch das Buch sehr empftehlen
Allerdings enthält das Register 1UTr den Stammte:ıl des Gotteslobs.
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